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PRESSEMITTEILUNG ZUR SOFORTIGEN VERÖFFENTLICHUNG      BERLIN, 3. April 08 
 
Das World Doctors Orchestra lädt zur Weltpremiere nach Berlin 
Ärzte aus aller Welt tauschen Anfang Mai ihre Kittel gegen Abendkleid und Frack, um im 
Rahmen eines Benefizkonzertes für notleidende Menschen zu musizieren.  
 
Am 4. Mai 2008 um 20 Uhr feiert das World Doctors Orchestra im Kammermusiksaal der 
Berliner Philharmonie seine Weltpremiere. Die rund achtzig Ärztinnen und Ärzte aus mehr als 
zwanzig Nationen verbinden dabei musikalischen Höchstgenuss mit einer karitativen Idee: Die 
Erlöse des Konzertabends kommen medizinischen Hilfsprojekten in Indien und Südafrika 
zugute.   
Auf dem Programm stehen Donizettis Ouvertüre zu „Der Liebestrank“, das Violinkonzert von 
Beethoven sowie die 9. Sinfonie von Dvořák. Der aus Boston stammende Violinist Peter 
Zazofsky, der 1983 bereits mit den Berliner Philharmonikern brillierte, unterstützt das World 
Doctors Orchestra als Solist.  
 

Gegründet wurde das World Doctors Orchestra im letzten Jahr von Prof. 
Stefan Willich, dem Direktor des Instituts für Sozialmedizin der Berliner 
Charité. Als Orchesterleiter hat Willich, selbst ausgebildeter Violinist, 
Kammermusiker und Dirigent, seine musikalischen Mitstreiter aus über 
zweihundert Bewerbungen aus aller Welt ausgewählt. Egal, ob 
Allgemeinmediziner aus Israel oder Psychiater aus Australien - alle 
Orchestermitglieder verfügen neben ihrer medizinischen auch über eine 
hervorragende musikalische Ausbildung.  

 
„Dennoch geht es uns nicht um den musikalischen Selbstzweck“, betont Willich und erläutert: 
„Wir koppeln das Angenehme an das Nützliche, um eine breite Öffentlichkeit zu erreichen und 
das Bewusstsein für ein globales soziales Selbstverständnis zu schärfen: Medizinische 
Versorgung ist ein Menschenrecht und Voraussetzung aller menschlichen Entwicklung. Wenn, 
nach Angaben der Hilfsorganisation ‚Ärzte ohne Grenzen’, auch im 21. Jahrhundert weltweit 
noch immer 14 Millionen Menschen pro Jahr an behandelbaren Infektionskrankheiten sterben, 
muss die Weltgemeinschaft handeln.“ 
 
Die Erlöse des Konzertabends kommen zwei medizinischen Hilfsprojekten zugute: 
 
Empfänger der Erlöse ist zum einen das Hilfswerk Indien 
e.V., das in Südindien ein Krankenhaus unterhält und 
insbesondere Leprakranke durch mobile Ärzteteams 
betreut. Zum anderen die Hugo-Tempelman-Stiftung, die 
im südafrikanischen Township Elandsdoorn die einzige 
Klinik für rund 160.000 Menschen betreibt. Darüber 
hinaus setzen Tempelman und seine Helfer der 
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komplexen Problematik von HIV & AIDS verschiedene Aufklärungs-, Ausbildungs- und 
Beschäftigungsprojekte entgegen. 
 
Das World Doctors Orchestra ist ein eingetragener gemeinnütziger Verein, der unabhängig von 
politischen, religiösen oder wirtschaftlichen Einflüssen tätig ist.  
Das Benefizkonzert 2008 wird von dem Arzneimittelhersteller Pfizer finanziell unterstützt. Für 
2009 sind weitere Benefizkonzerte, auch außerhalb Europas, vorgesehen. 
 
Eine komplette Pressemappe und druckfähiges Bildmaterial stehen für Sie unter  
http://www.world-doctors-orchestra.org/media.html zum Download bereit. 
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WORTLABOR  
Wissenschaftskommunikation & Öffentlichkeitsarbeit 
Sanna Börgel 
+ 49 160 945 359 79 
sb@wortlabor.at 


